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/ 9/ * *Sehr geehrte Frau Pfarrer! / *'&&&&  /
C /

Hier sende ich Ihnen einige Seilen äs Ihren Harm mit der Bitte,

8ie*da ich seine Potsdamer Adresse nicht kenne,an iba weiter zu

geben*Xbr Brief hat • mich tief bewegt*Gerne wüsste ich»ob ich

Ihnen nicht irgendwie dienlich sein konnte*0b 3ie mit einer

ordentlichen Pflegersin versorgt sind? Ob jemand su den altern

Eindern sieht? Nichtwahr» ich darf daiait re ebnen » das s Sie es mich
.

umgehend wissen lassen würden»^enn ich Ihnen in irgend einer

Form be ispr ingés könnte »Ich hoffe ja so sehr^dass Ihr ììann sur

tda ich dies schreibe»«ieüer frei ist»Aber was kann

wissen!

IoM grüsse Sie in herzlicher Anteilnahme als

Ihr


